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Zahlreiche Krisen und Konflikte machen unsere Welt unruhig und 
unübersichtlich: Naher und Mittlerer Osten, fragile Staaten in Afri-
ka, humanitäre Notsituationen, Rekordzahlen weltweiter Flüchtlinge, 
Auswirkungen des Klimawandels… Vor diesem Hintergrund stellen 
sich dringende Fragen nach der Handlungsfähigkeit der internati-
onalen Gemeinschaft. In unserer Universitätsstadt Greifswald, in 
Mecklenburg-Vorpommern, wollen wir den Blick richten auf die ein-
zige Organisation mit weltumspannender Legitimität: die Vereinten 
Nationen.

Was ist aus den Hoffnungen geworden, die bei Gründung der Verein-
ten Nationen 1945 wegweisend für die Welt waren: Frieden, Men-
schenrechte, internationale Zusammenarbeit? Welche Rolle spielt 
die UNO angesichts heutiger Herausforderungen im internationalen 
Krisenmanagement? Wo liegen Defizite, wie könnte das bestehende 
System reformiert werden? 

Wer sind eigentlich die Vereinten Nationen? Häufig rücken der UN-
Generalsekretär und einzelne UN-Organisationen in den Blickpunkt 
der Öffentlichkeit. Dagegen weiß man weniger über die mehr als 
50.000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Vereinten Nationen, 
die sich täglich in ganz unterschiedlichen Aufgabenfeldern für die 
Ziele der Vereinten Nationen einsetzen. Das Buch „Wir sind UNO“ 
porträtiert erstmals 45 „Deutsche bei den Vereinten Nationen“. Was 
treibt sie an, was macht ihre Arbeit aus, und wie sehen sie die Rolle 
der Vereinten Nationen angesichts zahlreicher Krisen?

Öffentliche Podiumsdiskussion

Podium:
• Dr. Ekkehard Griep (Berlin)
• André Sonnenberg (Güstrow)
• Dr. Wolfgang Weisbrod-Weber (Hanau)

Moderation: Professor Dr. Margit Bussmann


